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 2001 Abitur

 2001 - 2003 Ausbildung zur Bankkauffrau

 2003 – 2009 Vorsitzende der JAV (Jugend-
und Auszubildenden Vertretung)

 Seit 2008 Mitglied des Personalrates

 2007 Sparkassenfachwirtin 
(Sparkassenakademie)

 2007 – 2010 Geschäftsstellenberaterin

 2010 Vermögensberaterlehrgang 
(Sparkassenakademie)

 Seit 2010 Vermögensberaterin

 2015 Bankbetriebswirtin (Frankfurt School 
of Finance & Management)

 Zur Zeit Studium zur Dipl. 
Bankbetriebswirtin (Frankfurt School of
Finance & Management))

Astrid Billstein
Zu meiner Person
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 Seit 1825

 Mitarbeiter: 2268 (2014)

 Auszubildende: 136 (2014)

 Filialen: 64 (2014)

 Bilanzsumme: 11.509 Mio. (2014)

 Einlagen: 8.285 Mio. (2014)

 Kreditvolumen: 7.943 Mio. (2014)

Nah. Vertraut. Gut.

Stadtsparkasse Düsseldorf
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Rahmenbedingungen
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 Größte geschäftspolitische Herausforderungen
 Niedrigzinsniveau:
 Die geldpolitischen Maßnahmen der EZB haben dazu geführt, dass der Zins 

faktisch bei Null liegt. (Geld hat damit keinen Preis mehr)
 Dies hat gravierende Folgen für klassische Retail-Banken 

(Genossenschaftsbanken/ Sparkassen)
 Der Zinsüberschuss, die wichtigste Ertragsquelle geht deutlich zurück
 Provisionsüberschuss kann nur geringfügig gesteigert werden
 Folge: Die Ertragslage bei Sparkassen und Genossenschaftsbanken wird sich in 

den nächsten Jahren verschlechtern.

 Regulatorik:
 Als Folge der Finanzmarktkrise sicherlich die richtige Entscheidung, die Banken 

strenger zu beaufsichtigen und stärker zu regulieren.
 Problem: Die Regulatorik trifft alle Kreditinstitute unabhängig von Ihrer Größe mit 

gleichen Maßnahmen (Grundsatz: one size fits all!)
 Kleine Institute sind dadurch stark benachteiligt, hoher bürokratischer Aufwand, 

hohe Kosten



Rahmenbedingungen
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 Größte geschäftspolitische Herausforderungen
 Digitalisierung:
 Stellt grundsätzlich das klassische Retail-Bank-Geschäftsmodell nicht in Frage.
 Aber: Sie ruft neue Wettbewerber auf den Plan (FinTechs)
 Die Nähe zum Kunden ist bisher durch die Dichte der Geschäftsstellen garantiert, 

muss aber neu definiert werden.

 Kundenwünsche
 Der Kunde gibt in der Anlageberatung die Richtung vor!
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Aufbau des Beratungsgespräches
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Moduleinstieg im
Bedarfsfeld Vermögen

Finanz-
Check

Vertrags-
abschluss

Ableitung Handlungsempfehlung

Passiv

Beratungsprotokoll einschließlich WpHG-Bogen
Wertpapier

Erstellung
Protokoll

Ableitung
Produktvor-
schlag ein-
schließlich
PIB/KIID**

Klärung offener
Punkte für 
WpHG-Bogen 
und Beratungs-
protokoll

Datenüber-
nahme aus Be-
ratungsmedien 
und WpHG-
Bogen

Soll-/Ist-
abgleich

Bestands-
aufnahme

Anleger-
profil

Moduleinstieg im
Bedarfsfeld Vermögen

Finanz-
Check

Produkt-
empfeh-
lung der 
Experten*

Finanz-Check Anlegerprofil Detailanalyse 
Vermögen PK

In der Expertenempfehlung zum Bedarfsfeld „Vermögen bilden“  werden nur die fünf Soll-Portfolien dargestellt; zur Ableitung des zutreffenden Soll-Portfolios 
wird der Einsatz des „Anlegerprofils“ empfohlen 
Produktinformationsblatt/Key Investor Information Document

*

**
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Was passiert alles im Hintergrund?
Anlageberatung
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Quelle: Deutscher 
Sparkassenverlag



Anlageberatung
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Quelle: Deutscher 
Sparkassenverlag
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Quelle: Deutscher 
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Quelle: Deutscher 
Sparkassenverlag
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Stimme voll zu
Stimme überwiegend zu
Stimme teilweise zu
Stimme gar nicht zu

Bis 3 Jahre
3-5 Jahre
5-7 Jahre
7-10 Jahre
Über 10 Jahre

Quelle: Deutscher 
Sparkassenverlag



Anlageberatung
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Quelle: Deutscher 
Sparkassenverlag
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Anlageberatung
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Assetklasse Immobilien



Anlageberatung
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Assetklasse Aktien

 Einzeltitel Aktien

 Aktienfonds z.B.:
 DWS Aktien Strategie Deutschland
 Diverse Aktienanleihen
 Deka Dividenden Strategie
 …..



Anlageberatung
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Assetklasse Aktien und Renten
Investition z.B. in einen Mischfonds



Anlageberatung
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Assetklasse Aktien und Renten
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Am Ende eines jeden Anlageberatungsgespräches
folgt immer das:

Beratungs-
protokoll!!!!!



Anlageberatung
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Disclaimer
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Ihre Fragen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Astrid Billstein
Vermögensberaterin

Bogenstr. 39
40227 Düsseldorf

Telefon (0211) 878 - 6444
Telefax (0211) 878 - 996444
E-Mail astrid.billstein@sskduesseldorf.de
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